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Kreis- und Anzeige-Blatt 


für den 
Kreis Danziger Höhe. | 
W 32. Danzig, den 21. April. 1894. 


Amtlicher Theil. 
I. Verfügungen und Bekanntmachungen des Landraths. 


1. Die von den Ortspolizeibehörden auszuſtellenden Urſprungszeugniſſe für nach Italien zu 
verſendende Waaren ſind koſtenfrei auszufertigen und unterliegen auch keinem Stempel. 
Danzig, den 17. April 1894. 
eier an dr at ig 
2. In Gemäßheit des Bundesrathsbeſchluſſes vom 8. März d. J. ($ 126 der Protokolle 
bat der Herr Miniſter für Landwirthſchaft, Domänen und Forſten angeordnet, daß der Nachrichten⸗ 
dienſt in Vlehſeuchen⸗Angelegenheiten in den preußiſchen Regierungsbezirken fortan nach folgenden 
Beſtimmungen gebandhabt werden ſoll: 
1. Die Ortspolizeibehörde hat jeden in ihrem Bezirke feſtgeſtellten erſten Ausbruch von 
Rotz (Wurm) der Pferde, Eſel, Maulthiere und Mauleſel, 
Maul⸗ und Klauenſeuche des Rindviehs, der Schafe, Ziegen und 
Schweine, und Lungenſeuche des Rindviehs 
(§ 10, Ziffer 3, 4 und 5 des Viehſeuchengeſetzes vom 23. Juni 1880, 
Reichs⸗Geſetzblatt S. 153), 
ſofort den Polizeibehörden aller dem Seuchenorte benachbarten deutſchen Gemeinden 
auf mündlichem oder ſchriftlichem Wege mitzutheilen, welche ihrerſeits den Seuchen 
ausbruch auf ortsübliche Weiſe zur Kenntniß der Ortseinwohner zu bringen haben. 
2. Iſt nach erfolgter Feſtſtellung der Maul⸗ und Klauenſeuche in einem Orte der 
beamtete Thierarzt zur Feſtſtellung weiterer Infectionen von bisher noch nicht bes 
troffenen Gehöften nicht zugezogen worden ($ 15 des Viehſeuchengeſetzes) ſo hat die 
Ortspolizeibehörde demſelben von jedem ſolchen Falle ſofort Mittheilung zu machen. 
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Die Herren Amtsvorſteher fege ich hiervon mit dem Erſuchen in Kenntniß, dieſe Vor⸗ 
ſchriften fortan genau zu beobachten und dafür zu ſorgen, daß dieſelben in pünktlicher Weiſe zur 
Ausführung gelangen. 

Danzig, den 17. April 1894. 

Der Nan der d t b. 
3. Der hieſige Kreisphyſikus Sanſtätsrath Dr. Freymuth hierſelbſt iſt auf die Dauer von 
3 Wochen vom 15. April ab beurlaubt. Seine Vertretung geſchieht durch den Kreisphyfikus 
Dr. Farné und den Kreisphyſikus Sanitätsrath Dr. Glaſer hierſelbſt. 
Danzig, den 18. April 1894. Deer Dan de et ı9% 


II. Verfügungen und Bekanntmachungen anderer Behörden. 


4. Die Ortsvorſtände von Böſendorf, Bangſchin, Brentau, Czapeln, Goſchin, Grenzdorf, 
Katzke, Kl. Kleſchkau, Leeſen, Matern, Nenkau, Gr. Saalau, Saskozin und Forſigut Trampfen, 
welche die in meiner Kreisblattsverfügung vom 30. März d. Js. (Kreisblatt No. 27, Ziffer 2) 
verlangten drei Nachweiſungen bezw. Vakatanzeigen über die Forenſen pp. bis jetzt nicht ein⸗ 
gereicht haben, werden hierdurch aufgefordert, die qu. Nachweiſungen bezw. Anzeigen nunmehr 


beſtimmt bis zum 26. Abril d. Js. zur Vermeidung 


koſtenpflichtiger Abholung einzureichen. 

Danzig, den 18. April 1894. 

Der Vorſitzende des Kreis-Ausſchuſſes. 
5. Betanntmadhung. 

Die Vorſteher der Entwäſſerungs⸗Genoſſenſchaften bezw. Verbände, welche mir bie 
Jah resrechnungen für das abgelaufene und die Haushaltungsanſchläge für das laufende Kalender⸗ 
bezw. Etats jahr nech nicht eingereicht haben, fordere ich hiermit auf, dies binnen 8 Tagen zur 
Ver meidung koſtenpflichtiger Abholung zu thun. 

Gleichzeitig iſt das Kataſter mit einzureichen. 

Die Herren Gemeindevorſteher, in deren Ortſchaften Entwäſſerungs⸗Genoſſenſchaften 
bezw. Verbände gebildet find, erſuche ich, dieſe Verfügung den Vorſtehern der gedachten Genoſſen⸗ 
ſchaften bezw. Verbände zur Kenntnißnahme vorzulegen. 

Danzig, den 18. April 1894. 
a Der Deich haupt mann. 
Wannow. 
6. Bekanntmachung. 

Zur Pflaſterung der hieſigen Dorfſtraße, in einer Länge von ca. 800 Metern und einer 
Breite von 3,5 Metern ſoll die Lieferung der Baumaterialien, beſtehend aus ca. 600 ebm 
runden Pflaſterſteinen und 600 ebm Pflaſterſand, ſowie die Pflaſterarbeiten am 

Montag, den 23. April, Vormittags 10 Uhr, 
im Gaſthauſe zu Sperlingsdorf in öffentlicher Sub miſſion vergeben werden. Die Bedingungen 
werden im Termine bekannt gemacht und hat jeder Submittent vor dem Termin eine Bletungs⸗ 
Caution von 50 „ zu erlegen. 
Sperlingsdorf, den 13. April 1894. 
Der Gemein devorſteher. 
Sprunk. 
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In der Strafſache 


egen 
die Wittwe Auguſte Dey, geb. Klein, in Prauſt, daſelbſt geboren am 16. Mai 1855, katholiſch, 
wegen öffentlicher Beleidigung, hat das Königl. Schöffengericht zu Danzig am 4. April 1894 
für Recht erkannt: 
Die Angeklagte iſt der öffentlichen Beleidigung des Gensdarn Domke in Prauſt 
ſchuldig und wird dafür unter Koſtenlaſt mit vierzehn Tagen Gefängniß beſtraft. 
Zugleich wird dem Beleidigten das Recht zugeſprochen, die Verurtheilung 
einmal auf Koſten der Angeklagten binnen 14 Tagen nach Zuſtellung des Urtheils 
durch das Kreisbatt Danziger Höbe bekannt machen zu laſſen. 
Von Rechts Wegen. 
Die Richtigkeit der Abſchrift der Urtgeildformei wird beglaubigt und die Vollſtreck— 
barkeit des Urtheils beſcheinigt. 
Danzig, den 14. April 1894. 
5 Barganowski, Secretär, 
Gerichtsſchreiber des Königlichen Amtsgerichts 12. 
8. Steckbrief s⸗ Erledigung. 
Der hinter den Arbeiter Hermann Preuß aus Danzig unter dem 14. September 1892 
erlaſſene, in Nr. 76 dieſes Blattes aufgenommene Steckbrief iſt erledigt. Aetenzeichen: 
II. P. D. 3222/92. 
Danzig, den 14. April 1894. 
Der Erſte Amts-Anwalt. 


Nichtamtlicher Theil. 


Wieſen⸗ Verpachtung zu Zugdamerbruch. 
9, Dienftag, den 24. April 1894, ung 3 10 Uor, werde ich im Gaſthauſe des Herrn 
Weimer zu Oſterwick im Auftrage des Rentiers Herrn Doerkſen zur diesjährigen Nutzung an 
den Meiſtbietenden verpachten: 
ca. 45 culm. Morgen Wieſen in abgetheilten Tafeln. 

Die näheren Bedingungen ſowie den Zahlungstermin werde ich bei der Verpachtung 

bekannt machen. 
F. Klau, Aucttonator, 
Danzig, Röpergaſſe 18. 


Düngemittel aller Art 


offerirt billigſt unter Gehaltsgarantſe Carl Tiede, Danzig, Hopfengaſſe No. 91. 


Beſtes Maſchinenöl und Wagenfelt 
offerirt billigſt Carl Tiede, Danzig. Hopfengaſſe 91. 


12. Eine gute hochtragende Kuh hat zu verkaufen 
Ed. Gottke, Bangſchin bei Prauſt. 
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18 Auction zu Bohnjar. 


Dienſtag. den 1. Mai 1894, Vormittags 10 Uhr, werde ich im Auftrage des Hofbeſitzers 
Herrn J. Gaßmann wegen Aufgabe der Wirthſchaft an den Meiftbietenden verkaufen: 
6 Pferde, darunter 1 Stute mit Fohlen, 2 drei⸗, 2 zwei⸗ und 1 einjähr. Fohlen, 
8 friſchm. Kühe, 2 Kuh- und 2 Bullhocklinge, 3 tragende Säue, 1 Maſtſchwein, 
1 Kaſten⸗ und 2 Arbeitswagen mit Zubehör, 1 Kaſtenſchlitten, 1 Häckſelmaſchine mit 
Roßwerk, 1 Strohſchüttler, 1 Getreidereinigungsmaſchine, 1 Rapscylinder, 1 Ringel⸗ 
walze, 1 Pferderechen, 1 Rapsreiniger, 1 Krümmer, 1 Rübenſchneider, 1 zweiſch. 
Patent⸗, 1 langenauer- und 1 Schaälpflug, 2 Paar Eggen, 1 Dezimalwaage, 1 Paar 
Spazier-, 1 Paar lederne und 1 Geſpann halbled. Geſchirre mit Zubehör, 2 Siebe, 
Zaundraht und Pfähle, 15 Getreideſäcke, 2 Ripspläne, ½ Scheffelmaaß, 1 Daunkraft, 
1 Stallküwen, 2 Satz Geſindebetten, 1 einſpänn. Kipp⸗ und 1 Dungkarren, 1 Hof⸗ 
hund, diverſe Körbe, Tonnen, Tröge. Forken, Spaten, Ketten, Bracken, Schwengel, 
Milchſchüſſeln, Hölzerzeug, ca. 30 Ctr. Kartoffeln, 100 Ctr. Kuhheu, ſowie Haus⸗ 
Küchen⸗ und Stallgeräthe ꝛc. 
Fremdes Vieh darf eingebracht werden. Den Zahlungstermin werde ich den mir 
bekannten Käufern bei der Auction anzeigen. Unbekannte zahlen ſogleich. 
F. Klau, Auctionator, 


Rosen Beſchaffenheit empfiehlt billigſt die Gärtnerei von 
9 A. Bauer, Langgarten 38. 


16. Berufungen gegen Einkommenſteuer-Veraulagungen, Teſtamente, Klagen, Verträge ꝛc. 
fertigt ſachgemäß N. Klein, Danzig, Schwierezaffe 28, fr. Bureauvorſteher. 


Dr. Siem, Augen, Naſen⸗ und Ohrenarzt, 


Danzig, Langer Markt 10. Sprechſtunden 10—1, 3—4 Uhr. 


[) 2 2 2 + * 
Wegen Auseinanderſetzung bin ich willens mein Grund ſtück 
mit 7 Wohnungen, 4 Morgen Wieſen⸗ und Gartenland, mit lebendem und todtem Inventar ſofort 
zu verkoufen. Agenten verbeten. Näheres zu erfragen b. Kaufm. Fr. Lewanczyk, Stadtgebiet 1. 
19. Ein noch gut erhaltener Flügel iſt für 50 „ zu verkaufen Danzig, Glockenthor 135. 


Redakteur: J A. Blottner in Danzig. 
T:ud und Verlag der A. Müller vormals Wedal’ihen Hofbuchdruckerei in Danzig. Jopengaſſe 8. 


